
K-5-3143 Vielfalt leben – in Freiheit und Gleichheit

Antragsteller*in: Vasili Franco (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg)

Änderungsantrag zu K-5

Von Zeile 421 bis 429:
Sichere öffentliche Räume sind abhängig von vielen Faktoren von sozialer Infrastruktur, Stadtplanung,
Präventions- und Hilfsangebote und das Bewusstsein für gegenseitige Rücksichtnahme. Die beste
Form der Kriminalitätsbekämpfung wirkt nämlich, bevor eine Straftat begangen wird. WirStatt
zusätzlicher polizeilicher Kompetenzen wollen wir vorrangig Instrumente der Prävention deshalb 
weiter stärken.[Leerzeichen]
Dauerhaft abgesicherte und aufsuchende Aufklärungs- und Beratungsangebote sind dabei genauso
wichtig wie die enge und klar strukturierte Zusammenarbeit von Ordnungsämtern und Polizei mit
Jugendämtern oder Sozialämtern. Ordnungs-, Jugend- und Sozialämter müssen angemessen
ausgestattet werden, damit sie ihre Aufgaben zuverlässig und flächendeckend wahrnehmen können.
Prävention bedeutet für uns nicht Überwachung und Kontrolle, um zu verhindern, dass Delikte
begangen werden. Uns geht es darum, sichere öffentliche Räume zu schaffen, gesellschaftliche
Konfliktlagen zu entschärfen, bevor sie entstehen, möglichen Täter*innen Alternativen zu bieten und
frühzeitig Grenzen aufzuzeigen, um sie von einer kriminellen Karriere abzubringenso Kriminalität
vorzubeugen.

Unterstützer*innen

Daniela Ehlers (KV Berlin-Lichtenberg); Michael Sebastian Schneiß (KV Berlin-Friedrichshain/
Kreuzberg); Jan Fährmann (KV Berlin-Lichtenberg); Henrik Rubner (KV Berlin-Mitte); Silvia Rothmund
(KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Johanna Haffner (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Sebastian
Kitzig (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Sebastian Walter (KV Berlin-Tempelhof/Schöneberg);
Philmon Ghirmai (KV Berlin-Neukölln); Sebastian Weise (KV Berlin-Charlottenburg/Wilmersdorf);
Tobias Wolf (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Ario Ebrahimpour Mirzaie (KV Berlin-Mitte); Tobias
Stetter (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Anne Burckhardt-Schön (KV Berlin-Friedrichshain/
Kreuzberg); Dorothée Marquardt (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Brigitte Kallmann (KV Berlin-
Friedrichshain/Kreuzberg); Turgut Altug (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Konrad Wolf (KV Berlin-
Friedrichshain/Kreuzberg); Stefan Meinhold (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Svenja Borgschulte
(KV Berlin-Pankow); Jenny Laube (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Luis Höhne (KV Berlin-
Friedrichshain/Kreuzberg)

Programm-LDK am 19./20. März
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